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Liebe Genossinnen und Genossen,

sehr geehrte Damen und Herren,

!

das Jahr geht schon wieder zu Ende. Es ist Zeit innezuhalten und Kraft zu

tanken. Wir haben in den vergangenen Monaten viel zusammen erreicht und

geleistet. Danke fŸr das riesengro§e Engagement und den Einsatz. Die SPD-

Fraktion bleibt weiter die grš§te Fraktion im Rathaus Neukšl ln und auf diese

Leistung kšnnen wir sehr stolz sein. Im neuen Jahr werden wir unser

Fraktionsteam weiter vorstellen.

!

Im Dezember gab es keine BVV Sitzung.

Der Ausschuss fŸr Eingaben und Beschwerden und der Ausschuss fŸr Bildung,

Schule u. Kultur haben sich konstituiert. Unsere Marina Reichenbach  wurde

im Bildungsausschuss zur stellvertretenden Ausschussvorsitzenden gewŠhlt.

Herzlichen GlŸckwunsch,!viele gute Ideen und Spa§ im Amt.

!

Im Dezember haben wir Geld und SachgŸter fŸr die WŠrmspende gesammelt,

einige BŸrgerinnen und BŸrger haben sich auch daran beteiligt. Am 16.12.2021

wurde die WŠrmespenden an die TrŠger Kubus, Tee- und WŠrmestube der

Diakonie und an Evas Obdach Ÿbergeben. Bilder von der †bergabe sind hier

im Newsletter zu Þnden. Danke an alle Menschen, die sich an der Aktion

beteiligt haben. Es ist ein gro§es Zeichen der SolidaritŠt.

!

!

Jetzt haben wir noch ein paar Neuigkeiten aus dem Bezirk, viel Spa§ beim

Lesen und schšne Weihnachtsfeiertage und einen guten Start ins neue Jahr

2022.

!

Aktuelles

Aktion "Kaffee gegen KŠlte"

Auch dieses Jahr hei§t es wieder: Martin Hikel  gegen Nahkauf. Es wird schon

fast Tradition.!FŸr je 100 Packungen Kaffee, die die Neukšllner*innen der

KŠltehilfe spenden, spendet der Nahkauf-Betreiber Michael Lind  200 Euro.!Die

KŠltehilfe bietet wohnungslosen Menschen SchlafplŠtze, warme Mahlzeiten

und Waschmšglichkeiten an. Unsere Fraktion hilft ßei§ig mit, dass mšglichst

viel Kaffee und Geld zusammenkommt.!

ãDas ist eine schšne Tradition, wenn auch aus traurigem AnlassÒ, sagt Cordula

Klein . ãIch danke der KŠltehilfe, dass sie notleidenden Menschen bestmšglich

hilft. Und es ist an uns, diese Organisationen zu unterstŸtzen. Je mehr wir

beitragen, desto besser kann die Arbeit vor Ort erledigt werden. Und diese

Kaffeewette hilft ein wenig, das Leid zu lindern, weshalb auch der Dank an

Martin Hikel  und Michael Lind  von Nahkauf geht."!

Letztes Jahr kamen fast 500 PŠckchen Kaffee zusammen und Lind spendete

dazu 10.000 Euro. Der Tagesspiegel berichtete.!Dieses Jahr konnte man

diesen Wert nochmals Ÿberbieten:!Insgesamt standen im Foyer des Rathauses

sage und schreibe 521 PŠckchen Kaffee, die als Kaffeespenden vom

Bezirksamt Neukšlln an die Einrichtungen der KŠltehilfe gebracht werden.!

Schlie§lich leistet die KŠltehilfe in Neukšlln in der kalten Jahreszeit einen

unschŠtzbaren Beitrag, um obdachlosen Menschen zu helfen. Noch mehr Infos

Þndet Ihr auf unserer Homepage unter!https://spd-neukoelln.de/news/kaffee-

gegen-kaelte-3-0-bezirksbuergermeister-hikel-uebergab-kaffeespenden/

Die Kubus KŠltehilfe freut sich natŸrlich auch Ÿber Spenden. Wie ihr das

machen kšnnt und noch viel mehr Infos Ÿber diese tolle Einrichtung, Þndet ihr

auf deren Homepage unter!https://kubus-berlin.de/

WŠrmespendenaktion ein voller Erfolg

Wir ihr schon im letzten Newsletter lesen konntet, riefen wir auch dieses Jahr

wieder zusammen!mit unserem Bundestagsabgeordneten!Hakan

Demir ,!Martin Hikel ,!Karin Korte ,!Mirjam Blumenthal !und unseren

Mitgliedern im Abgeordnetenhaus!Franziska Giffey, Marcel Hopp, Nina

Lerch !und!Derya ‚a " lar !auf, sich an den WŠrmespenden zu beteiligen. Und

das Ergebnis kann sich sehen lassen:

Mehrere Kilos an Hygieneprodukten, Textilien und Nahrungsmitteln kamen

zusammen.!Die gesammelten Spenden kommen den Neukšllner Einrichtungen

Evas Obdach Ð Sozialdienst katholischer Frauen e.V., der KUBUS KŠltehilfe

und der Tee- und WŠrmestube der Diakonie Eingliederungshilfe Simeon

gGmbH zu Gute.

Unser grš§ter Dank gilt aber den drei Einrichtungen, die sich tŠglich fŸr mehr

soziale Gerechtigkeit und die BekŠmpfung von Armut hier bei uns im Bezirk

einsetzen. Ihr macht eine super Arbeit und wir sind froh, dass wir euch als

soziale StŸtze hier bei uns in Neukšlln haben!

!

Christmas Biker in Neukšlln

AlljŠhrlich am Samstag vor dem 3. Advent schmŸcken etwa 100 Biker,

Roller- Quad- und sogar Trikefahrer kurz vor Weihnachten ihre Maschinen

mit TannengrŸn und Engelshaar, verkleiden sich als WeihnachtsmŠnner,

Rentiere und Engel und rollen auf Christmas-Biketour durch die Stadt.

Gemeinsam bringen sie als Weihnachtsboten Geschenke an die BedŸrftigen

in der Stadt. In diesem Jahr machen Sie auf ihrer Tour durch die Stadt

auch bei Evas Obdach halt. Wer diese Spendenaktion unterstŸtzen mšchte,

Þndet eine spezielle Wunschliste der Einrichtung unter

https://berlin-christmas-biketour.de/wunschliste-2021-evas-obdach/.

Evas Obdach ist eine ganzjŠhrige NotŸbernachtung nur fŸr Frauen. Bis zu

30 Frauen Þnden hier neben einem sicheren Schlafplatz die Mšglichkeit

zu waschen, sich zu duschen und sich mit Essen zu versorgen.

Mit Martin Hikel , Wolfgang Hecht  und unseren BŸrgerdeputierten Michael

Morsbach  und Hannelore Gascho  waren wir auch wieder stark vertreten.

Naschmarkt in der Gropiusstadt

Weihnachtliche Vorfreude auf dem Rotraut-Richter-Platz:!Es gab StŠnde

mit!Selbstgebackenem, Selbstgemachten!und kleinen Geschenken.!

Organisiert von der GropiusstŠdter Bewohnervertretung mit UnterstŸtzung der

Stadtteilkoordination Gropiusstadt. Ein kleiner Trost fŸr alle, die ihre

Weihnachtsfeiern nicht feiern konnten.

Unter 2G-Regeln war das ein absolut tolles Erlebnis, was sich auch unsere

Fraktion um Max Neudert, !Cindy Adjei und!Wolfgang Hecht !sowie unser

Abgeordneter im Abgeordnetenhaus fŸr die Gropuisstadt, Marcel Hopp,

ebenso nicht nehmen lie§en!wie unsere Hannelore Gascho  und Jutta

Wei§becker .

Weitere tolle Veranstaltungen des Netzwerk Gropiusstadt Þndet ihr

unter!https://www.gropiusstadt-berlin.de/veranstaltungen

Stolpersteine verlegt

Besucher der Ausstellung ãDas Museum des LebensÒ konnten die

Lebensgeschichte von Elisabeth Rosenthal  bereits kennenlernen. Sie wird in

der Ausstellung ã Das Museum des LebensÒ erzŠhlt. Nun wurden ihr und ihrer

Mutter zu Ehren Stolpersteine am Ort Buschkrugallee 250a verlegt. Elisabeth

ãBetziÒ Rosenthal ßoh mit ihrer Mutter 1939 vor den Nazis nach England. Bis

zuletzt pßegten sie den Kontakt zu ihren Freundinnen und Freunden in

Neukšlln, bei denen sie wŠhrend der NS-Zeit als verfolgte JŸdinnen Schutz

fanden.

Die Erinnerung an die beiden Frauen bereichert nicht nur die Ausstellung im

Museum, sondern fŸhrte nun auch im Rahmen der pŠdagogischen Arbeit am

Museum zu einer Stolperstein-Patenschaft mit einer SchŸler*innengruppe der

Fritz-Karsen-Schule in Britz. Neben ihnen nahmen auch unser

BezirksbŸrgermeister Martin Hikel , unsere StadtrŠtin fŸr Bildung, Schule,

Kultur und Sport, Karin Korte , sowie unsere Bezirksverordneten Gabriela

Gebhardt  und Wolfgang Hecht  an der Stolpersteinverlegung teil. ÒMit der

Verlegung der Stolpersteine bringen wir die Namen der Opfer zurŸck an die

Orte ihres Lebens. Man muss sich bŸcken, um ihre Namen zu lesen. So

verneigt man sich symbolisch vor den Opfern des Rassismus Ð heute wichtiger

denn jeÒ, hebt Gebhardt hervor.

Weitere HintergrŸnde zu Eleonore und "Betzi" Rosenthal Þndet ihr auf unserer

Homepage unter!https://spd-neukoelln.de/news/stolpersteine-fuer-betzi-und-

elenore-rosenthal-verlegt/

!

Aus der Bezirksverordnetenversammlung

Im Dezember fand keine Sitzung der BVV statt.

Unsere BildungsstadtrŠtin Karin Korte hat uns trotzdem Ÿber den neuen

Sachstand!des Nachbarschaftshauses Karlsgartenstra§e 6 informiert.

Auf Einladung von BezirksstadtrŠtin Karin Korte fand am 15.12.2021 ein

gemeinsames GesprŠch mit Vertreter*innen der Vereine und Initiativen sowie

von Vertreter*innen aus dem Amt fŸr Weiterbildung und Kultur und der

Sozialraumorientierten Planungskoordination statt.

Nach dem Ausscheiden des bisherigen TrŠgers diente dieses GesprŠch der

KlŠrung, wie es an diesem Ort weitergehen soll. Es ist gelungen, einen

Fahrplan fŸr die nŠchste Zukunft festzulegen.

Die Initiativen und Vereine, die im Nachbarschaftshaus mit Programm- und

Beratungsangeboten vertreten sind, sollen fŸr eine †bergangszeit weiterhin die

RŠume nutzen dŸrfen. Der Standort selbst soll aber perspektivisch im Rahmen

einer Mehrfachnutzung von der Volkshochschule und den Initiativen und

Vereinen genutzt werden. BezirksstadtrŠtin Karin Korte : ãDas Bezirksamt

Neukšlln fšrdert seit vielen Jahren verschiedenste Ma§nahmen, die  die

gesellschaftliche Teilhabe aller Menschen im Bezirk stŠrken. Der RŸckzug des

TrŠgervereins Vielfalt e.V. aus dem Nachbarschaftshaus Karlsgartenstra§e

schafft nun die Mšglichkeit, aus einem Nebeneinander von

Nachbarschaftshaus und Volkshochschule ein Miteinander zu gestalten. Ich bin

fest entschlossen, den Prozess so zu steuern, dass uns das gelingt.Ò

Vielen Dank an alle beteiligten Personen.

Das Thema Mehrfachnutzung von RŠumen ist im ganzen Bezirk immer wieder

ein Thema, da den Vereinen oder Initiativen die Þnanziellen Mittel zur

Anmietung von RŠumen fehlen. Auch hier sind wir dran, bestmšgliche

Lšsungen zu Þnden.!

Termine

Wir werden im Januar wieder voll durchstarten mit Sprechstunden und vielen

anderen spannenden Veranstaltungen. Wir halten Euch natŸrlich auf allen

KanŠlen auf dem Laufenden.!

Unser beliebter Tower Run muss nŠchstes Jahr leider ausfallen. AusfŸhrliche

Infos Þndet ihr auf unserer Homepage unter!https://spd-

neukoelln.de/news/tower-run-2022-entfaellt/

Kontakt

Wir verabschieden uns ab morgen in den Weihnachtsurlaub, das BŸro wird

also nicht besetzt sein. Ab dem 3. Januar sind wir wieder fŸr Euch verfŸgbar.

Fragen oder Anregungen kšnnt ihr uns natŸrlich trotzdem schicken. Wir

kŸmmern uns im neuen Jahr darum.

Ihr erreicht unser BŸro unter:!

E-Mail: info@spdfraktionneukoelln.de

Fon:! ! !030 / 90239 - 2498

Rathaus Neukšlln

Karl-Marx-Stra§e 83 - Raum A 460

12040 Neukšlln

Die nŠchste Ausgabe des Newsletters erscheint vor Weihnachten. FŸr den Newsletter anmelden kšnnt Ihr

euch unter info@spdfraktionneukoelln.de

V.i.S.d.P. : Cordula Klein, Fraktionsvorsitzende der SPD-Fraktion Neukšlln. Karl-Marx-Stra§e 83, 12040
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